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202 
Neunundsechzigste Verordnung 

zur Übertragung von Zuständigkeiten 
der Aufsichtsbehörde zur Genehmigung 

von öffentlich-rechtlichen Vereinbarungen 
nach dem Gesetz 

über kommunale Gemeinschaftsarbeit 
Vom 12. Februar 1998 

Aufgrund des Artikels 3 Abs. 4 des Staatsvertrages 
zwischen dem Land Niedersachsen und dem Land Nord­
rhein-Westfalen über Zweckverbände, öffentlich-rechtli­
che Vereinbarungen, kommunale Arbeitsgemeinschaften 
und Wasser- und Bodenverbände vom 23. April/9. Mai 
1969 - Bekanntmachung vom 26. November 1969 -
(GV. NW. S. 928) in Verbindung mit § 24 Abs. 2 und § 29 
Abs. 4 Nr. 1 des Gesetzes über kommunale Gemein­
schaftsarbeit in der Fassung der Bekanntmachung vom 
1. Oktober 1979 (GV. NW. S. 621), zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 25. November 1997 (GV. NW. S. 430), sowie § 5 
Abs. 2 des Landesorganisationsgesetzes vom 10. Juli 1962 
(GV. NW. S. 421), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
19. März 1996 (GV. NW. S. 136), wird verordnet: 

§1 

Für die Genehmigung der öffentlich-rechtlichen Ver­
einbarung zwischen der Stadt Bückeburg (Landkreis 
Schaumburg, Land Niedersachsen) und der Stadt Peters­
hagen (Kreis Minden-Lübbecke, Land Nordrhein-West­
falen) über die Aufnahme des Abwassers der Grund­
stücke Hackshorst 2, 3, 5 und 7 der Stadt Bückeburg in die 
öffentliche Abwasseranlage der Stadt Petershagen ist der 
Oberkreisdirektor als untere staatliche Verwaltungsbe­
hörde in Minden zuständig. 

§2 

Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrerVerkündung 
in Kraft. 

Düsseldorf, den 12. Februar 1998 

Der Innenminister 
des Landes Nordrhein-Westfalen 

Franz-Josef Kniola 

- GV. NW. 1998 S. 198. 

2023 
Berichtigung 

des Gesetzes zur Stärkung der Leistungsfähigkeit 
der Kreise, Städte und Gemeinden 

in Nordrhein-WestfaIen vom 25. November 1997 
(GV. NW. S. (30) 

In dem Gesetz für ein Kommunalisierungsmodell 
(Kommunalisierungsmodellgesetz - KomroG) - Artikel 1 
- müssen in § 2 Ahs. 1 Nr. 7 1. Halbsatz die Paragraphen­
angaben richtig lauten: 

,,§ 9, § 10 Abs.l, 2 und 4, § 18 Abs. 2, § 19 Ab •. 2 und 3, § 20 
Abs.2 und § 25". 

203015 

- GV. NW. 1998 S. 198. 

.. Verordnung 
zur Anderung der Verordnung 

über die Ausbildung und Prüfung 
für den höheren Staatsdienst 

im Markscheidefach 

Vom 20. Februar 1998 

Aufgrund des § 7 des Markscheidergesetzes vom 
8. Dezember 1987 (GV. NW. S. 483) wird im Einvernehmen 

mit dem Innenministerium und dem Finanzministerium 
verordnet: 

Artikel I 

§ 19 Abs. 1 der Verordnung über die Ausbildung und 
Prüfung für den höheren Staatsdienst im Markscheide­
fach vom 22. April 1975 (GV. NW. S. 392 - SGV. NW. 
203015 -) erhält folgende Fassung: 

,,§ 19 
Prüfungsausschuß 

(1) Die Prüfung wird vor einem Gemeinsamen Prü­
fungsausschuß abgelegt, der von den Ländern Branden­
burg, Hessen, Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen, 
Saarland, Sachsen und Thüringen gebildet und vom 
Ministerium für Wirtschaft und Mittelstand, Technologie 
und Verkehr auf die Dauer von fünf Jahren berufen wird. 
Der Ausschuß führt die Bezeichnung "Gemeinsamer 
Prüfungsausschuß für den höheren Staatsdienst im 
Markscheidefach ". Die GeSChäftsführung des Prüfungs­
ausschusses -liegt beim Ministerium für Wirtschaft und 
Mittelstand, Technologie und Verkehr des Landes Nord­
rhein-Westfalen. " 

Artikel TI 

Diese Verordnung tritt am 1. April 1998 in Kraft. 

. Düsseldorf, den 20. Februar 1998 

216 

Der Minister 
für Wirtschaft und Mittelstand, 

Technologie und Verkehr 
des Landes N ordrhein-Westfalen 

Wolfgang Clement 

- GV. NW. 1998 S. 198. 

Dreizehnte Verordnung 
zur Änderung der Verordnung 

über die Bestimmung 
Großer kreisangehöriger Städte 

und Mittlerer kreisangehöriger Städte 
zu örtlichen Trägern der öffentlichen Jugendhilfe 

Vom 9. Februar 1998 

Aufgrund des § 2 des Ersten Gesetzes zur Ausführung 
des Kinder- und Jugendhilfegesetzes - AG-KJHG - vom 
12. Dezember 1990 (GV. NW. S. 664), geändert durch 
Gesetz vom 20. Dezember 1994 (GV. NW. S. 1115), wird 
verordnet: 

Artikel r 
In § 1 der Verordnung über die Bestimmung Großer 

kreisangehöriger Städte und Mittlerer kreisangehöriger 
Städte zu örtlichen Trägem der öffentlichen Jugendhilfe 
vom 8. November 1991 (GV. NW. S. 553), zuletzt geändert 
durch Verordnung vom 8. Dezember 1997 (GV. NW. 
S. 426), wird nach dem Wort "Wetter (Ruhr)" das Wort 
.. Wiehl" eingefügt. 

Artikel II 
Diese Verordnung tritt am 1. Januar 1999 in Kraft. 

Düsseldorf, den 9. Februar 1998 

Der Minister 
für Arbeit, Gesundheit und Soziales 

des Landes Nordrhein-Westfalen 

Dr_ Axel Horstmann 

- GV. NW. 1998 S. 198. 
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